
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 19/219 

19. Wahlperiode 2017-10-02 

Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Dr. Frank Brodehl (AfD) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Ministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
 

Schülerzahlen an Förderzentren 

 

 

1. Wie viele Kinder und Jugendliche werden in Schleswig-Holstein an allgemein 

bildenden Schulen (Förderzentren, Grundschulen, Gemeinschaftsschulen, 

Gymnasien) unterrichtet? 

Bitte Angaben für das Schuljahr 2017/18 oder 2016/17 und zum Vergleich An-

gaben für das Schuljahr 2013/14. 

 

Antwort: 

Im Schuljahr 2016/17 wurden in allgemein bildenden Schulen (inkl. Regionalschulen) 

282.127 Schülerinnen und Schüler unterrichtet, in Förderzentren waren es 4.951. 

Im Schuljahr 2013/14 waren es in allgemein bildenden Schulen (inkl. Haupt-, Real- 

und Regionalschulen) 291.898 Schülerinnen und Schüler, in Förderzentren 5.807. 

Für das Schuljahr 2017/18 liegen noch keine Daten vor. 

 

2. Bei wie vielen davon ist sonderpädagogischer Förderbedarf festgestellt wor-

den? Bitte ebenfalls für die o.g. Schuljahre und nach Förderschwerpunkten, au-

ßer „Sehen“, aufschlüsseln. 
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3. Wie viele Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf werden an Förder-

zentren - inklusive Förderzentren mit Heimunterbringung - unterrichtet? 

Bitte wie unter 1. aufschlüsseln. 

 

4. Wie viele Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf werden integrativ/ 

inklusiv außerhalb von Förderzentren an Regelschulen unterrichtet? 

Bitte wie unter 1. aufschlüsseln. 

 

Antwort auf die Fragen 2, 3 und 4: 

Die Daten sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen: 

 

 

5. Für den Förderschwerpunkt „Sehen“ hält Schleswig-Holstein kein Förderzent-

rum mit eigenen Klassen vor. Wie viele Schüler mit Förderbedarf „Sehen“ wer-

den in Schleswig-Holstein integrativ/inklusiv beschult, und wie viele werden au-

ßerhalb Schleswig-Holsteins an Förderzentren unterrichtet? 

Bitte wie oben aufschlüsseln. 

Bitte zusätzlich nach Grundschule und Sekundarstufe I aufschlüsseln. 

 

2013/14 2016/17 2013/14 2016/17 2013/14 2016/17

Lernen 1.950 1.068 6.063 6.696 8.013 7.764

Sprache 87 50 876 841 963 891

Emotionale und soziale Entwicklung 137 112 610 786 747 898

Geistige Entwicklung 3.056 3.175 390 507 3.446 3.682

Körperliche und motorische Entwicklung 442 387 705 823 1.147 1.210

Hören 135 159 307 333 442 492

Sehen insgesamt 202 230 202 230

davon Grundschule 85 88 85 88

davon Sek I 96 118 96 118

Erziehung und Unterricht chronisch Kranker 15 30 15 30

Erziehung und Unterricht von Autisten 492 672 492 672

insgesamt 5.807 4.951 9.660 10.918 15.467 15.869

Schülerinnen und Schüler mit Förderbedarf 

in Förderzentren sowie in inklusiven Maßnahmen nach Förderschwerpunkt

an allgemein bildenden Schulen in Schleswig- Holstein

- öffentliche Schulen; Schuljahre 2013/14 und 2016/17 -

Förderschwerpunkt im Förderzentrum
in 

Integrationsmaßnahmen

Schüler/-innen …

zusammen
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Antwort: 

Die Zahl der in Schleswig-Holstein beschulten Schülerinnen und Schüler mit sonder-

pädagogischem Förderbedarf mit dem Schwerpunkt Sehen ist der oben stehenden 

Tabelle zu entnehmen. Im Schuljahr 2016/17 wurden fünf schleswig-holsteinische 

Kinder im Grundschulalter und sechs Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I 

mit diesem Förderbedarf in Hamburg beschult. Im Schuljahr 2013/14 waren es sechs 

Schülerinnen und Schüler im Grundschulalter, elf in der Sekundarstufe I. 


